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Der Anteil Erneuerbarer Energien im 
Wärmemarkt steigt aktuell rasant. War noch 
vor wenigen Jahren die Gasheizung der 
wesentliche Konkurrent zur Ölheizung, sind 
es heute auch die Erneuerbaren Energien, die 
Marktanteile in großem Maße zugewinnen. 
Die installierte Leistung der Erneuerbaren 
Energien steigt dabei bis 2020 auf mehr als 
das Dreifache (vgl. Abb. 1). 

Die Rahmenbedingungen für Erneuer-
bare Energien im Wärmemarkt werden sich 
in den kommenden Jahren weiter verbes-
sern, da die Preise für fossile Brennstoffe 
weiter steigen und gleichzeitig eine ökolo-
gische Wärmeerzeugung für große Teile der 
Bevölkerung an Bedeutung gewinnt. Mit 
dem Energiekonzept der Bundesregierung 
werden zudem die Energieeffi zienz und 
der Ausbau der Erneuerbaren Energien im 
Wärmemarkt forciert. 

Für etablierte Marktteilnehmer im Wär-
memarkt bedeutet dies, dass sie ihre eigenen 
Aktivitäten im Bereich der Erneuerbaren En-
ergien verstärken müssen, um ihre Position 
im sich wandelnden Wettbewerb zu halten 
bzw. zu verbessern.

Die Studie vergleicht die Potenziale der 
wichtigsten Technologien für die Erneu-
erbare Wärmeerzeugung anhand eines 
transparenten, methodisch fundierten 
Technologiepotenzialindex auf der Basis von 
Desk- und Field Research.

Zudem werden die Anforderungen der 
Nutzer aus unterschiedlichen Bereichen 
dargestellt und analysiert. Die Themenfelder 
Marketing und Vertrieb, die für eine erfolg-
reiche Positionierung im Markt zunehmend 
an Bedeutung gewinnen, werden in dieser 

2. Aufl age der Studie detailliert untersucht.
Auf der Basis von ausführlichem 

Desk Research und einer umfangreichen 
Befragung von ca. 150 Anlagenherstellern 
(Biomasseheizungen, Solarthermie und 
Wärmepumpen), Wärmeversorgern und 
-anwender sowie weiteren Experten ver-
mittelt die Studie aktuelles Know-how über 
Erneuerbare Energien im Wärmemarkt und 
beantwortet dabei u.a. folgende Fragestel-
lungen:

Wie entwickeln sich die Rahmenbedin-
gungen für Erneuerbare Energien im 
Wärmemarkt (insbesondere Auswir-
kungen des Energiekonzepts)?
Welche Anforderungen stellen die unter-
schiedlichen Kundengruppen? 
Welche Kundengruppen bieten die größ-
ten Potenziale? Welche Chancen und 
Risiken ergeben sich für die Anbieter?
Welche Vertriebskanäle sind bei welcher 
Technologie am besten geeignet? 
Wie entwickelt sich der Wettbewerb 
im Wärmemarkt? Wie gestaltet sich 
zukünftig die Anbieterstruktur? Welche 
Auswirkungen ergeben sich für die 
Preise von Heizungsanlagen?
Welche Trends sind zu beobachten? 
Welche Chancen und Risiken ergeben 
sich daraus für die Hersteller?
Welche Strategien sind für die unter-
schiedlichen Marktteilnehmer Erfolg 
versprechend?

•

•

•

•

•

•

•

Markt- und Wettbewerbsentwicklung im Wärmemarkt: Chancen und 
Risiken von Biomasseanlagen, Solarthermie und Wärmepumpen

Erzeugung

Einladung zum Startworkshop (Termin 

noch zu vereinbaren).

Nähere Informationen auf der Rückseite.

Installierte Leistung Erneuerbarer Energien im Wärmemarkt bis 2020 in MWth
(Szenario 2, [Referenzszenario])
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Abb. 1:  Installierte Leistung Erneuerbarer Energien im Wärmemarkt bis 2020 in MW
th 

(Quelle: trend:research-Potenzialstudie „Erneuerbare Energien im Wärmemarkt bis 

2020“, 1. Auflage)
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Umfassende Befragungsergebnisse aus 

ca. 150 Interviews
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Potenzialstudie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die im Zusammenhang mit Erneuerbaren Energien 
im Wärmemarkt in Bezug auf Einfl ussfaktoren, 
Marktentwicklung und Wettbewerb zu stellen sind.

Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedin-
gungen werden die Anforderungen der Zielkunden-
gruppen in den Segmenten

Industrie und Gewerbe
Kommunen und öffentliche Einrichtungen 
Immobilienwirtschaft und Hausbesitzer/Privat-
kunden

sowie die Entwicklung von Angebot und Nachfrage 
bis 2020 im Detail analysiert und dargestellt. Damit 
wird es möglich, gezielt eine eigene fundierte 
Produkt- und Vertriebsstrategie abzuleiten, die 
wichtigen Anforderungen und kritischen Erfolgs-
faktoren zu benennen und umzusetzen, um sich 
damit erfolgreich für die Zukunft im Wärmemarkt 
aufzustellen.

•
•
•

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
sowie der Analyse von Zeitschriften, Publikationen, 
Konferenzen, Geschäftsberichte etc., fl ießen in die 
Potenzialstudie ca. 150 strukturierte Interviews mit 
folgenden Zielgruppen ein:

Hersteller/Systemanbieter
Biomasseheizungen
Solarthermie
Wärmepumpen

Wärmeversorger
Wärmenutzer

Industrie und Gewerbe
Kommunen und öffentliche Einrichtungen 
Immobilienwirtschaft und Hausbesitzer/
Privatkunden

Weitere Experten 
Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 

werden u. a. mit Hilfe der o. g. Interviews und 
Expertengespräche erarbeitet. Die Auswertung 
der Anforderungen und Erwartungen führt zu 
abgesicherten Aussagen über Markt, Wettbewerb, 
Trends sowie Strategien. Mit Hilfe der multivari-
aten Trend-Impact-AnalyseTM werden Daten und 
Informationen quantifi ziert und in einer wissensba-
sierten Datenbank konzentriert. Daraus werden u.a. 
Szenarien gebildet und entsprechende Prognosen 
für die Marktentwicklung generiert.

•
•
•
•

•
•

•
•
•

•

Methodik

Mit Hilfe der Potenzialstudie können sich 
sowohl Hersteller von Erneuerbaren Wärmeerzeu-
gungsanlagen, wie auch Systemanbieter, Groß-
händler und Projektentwickler einen Überblick über 
zukünftige Potenziale von Erneuerbaren Energien 
im Wärmemarkt verschaffen. 

Der Nutzen ergibt sich insbesondere für Vor-
stände/Geschäftsführung, Leiter Strategie-, Unter-
nehmens- und Konzernplanung sowie Marketing 
und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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11.4.1.3.1.1 Sole/Wasser-Wärmepumpen
11.4.1.3.1.2 Wasser/Wasser-Wärmepumpen
11.4.1.4 Differenziert nach Leistungsklassen
11.4.1.5 Differenziert nach Kundengruppen
11.4.2 Entwicklung der installierten Leistung in MWth
11.4.2.1 Biomasseheizungen (vgl. 11.4.1.1)
11.4.2.2 Solarthermie (vgl. 11.4.1.1)
11.4.2.3 Wärmepumpen (vgl. 11.4.1.1)
11.4.3 Entwicklung der Anlagenpreise pro kWth
11.4.3.1 Biomasseheizungen (vgl. 11.4.1.1)
11.4.3.2 Solarthermie (vgl. 11.4.1.1)
11.4.3.3 Wärmepumpen (vgl. 11.4.1.1)
11.4.4 Entwicklung des Marktvolumens
11.4.4.1 Biomasseheizungen (vgl. 11.4.1.1)
11.4.4.2 Solarthermie (vgl. 11.4.1.1)
11.4.4.3 Wärmepumpen (vgl. 11.4.1.1)
11.5 Zusammenfassung

12 Wettbewerb
12.1 Wettbewerbsstruktur
12.1.1 Marktteilnehmer
12.1.2 Marktanteile nach Art der Heizungssysteme
12.1.2.1 Biomasseheizungen
12.1.2.2 Solarthermie
12.1.2.3 Wärmepumpen
12.1.3 Wertschöpfungsketten (vgl. 12.1.2)
12.2 Wettbewerbsindikatoren
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12.3.1 Wärmetechnikhersteller (mehrere Technologien)
12.3.1.1 August Brötje GmbH
12.3.1.2 Bosch Thermotechnik GmbH (Buderus/Junkers)
12.3.1.3 Carl Capito Heiztechnik GmbH
12.3.1.4 De Dietrich Remeha GmbH
12.3.1.5 Hoval (Deutschland) GmbH
12.3.1.6 Max Weishaupt GmbH
12.3.1.7 Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
12.3.1.8 Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG
12.3.1.9 Viessmann Werke GmbH & Co. KG
12.3.1.10 Wolf GmbH
12.3.1.11 Weitere
12.3.2 Biomasseheizungen
12.3.2.1 CTM-Heiztechnik GmbH
12.3.2.2 Fröling Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.h.
12.3.2.3 Guntamatic Heiztechnik GmbH
12.3.2.4 Hargassner Ges. m. b. H
12.3.2.5 HDG Bavaria GmbH
12.3.2.6 KWB Kraft und Wärme aus Biomasse GmbH

12.3.2.7 NEHS Produktions & Vertriebs GmbH
12.3.2.8 ÖkoFEN Heiztechnik GmbH
12.3.2.9 Paradigma Deutschland GmbH
12.3.2.10 weitere
12.3.3 Solarthermie
12.3.3.1 Consolar Solare Energiesysteme GmbH
12.3.3.2 Roto Dach- und Solartechnologie GmbH
12.3.3.3 SCHOTT Solar AG
12.3.3.4 Schüco International KG
12.3.3.5 SET Solar Energie Technik GmbH
12.3.3.6 SolarNovum GmbH
12.3.3.7 SOLVIS GmbH & Co KG
12.3.3.8 Wagner & Co Solartechnik GmbH
12.3.3.9 Weitere
12.3.4 Wärmepumpen
12.3.4.1 Aermec GmbH
12.3.4.2 Airwell (Deutschland) GmbH
12.3.4.3 Alpha-InnoTec GmbH
12.3.4.4 Beglau Wärmepumpen
12.3.4.5 Daikin Airconditioning Germany GmbH
12.3.4.6 Danfoss GmbH
12.3.4.7 Glen Dimplex Deutschland GmbH
12.3.4.8 Güstrower Wärmepumpen GmbH
12.3.4.9 Heliotherm Wärmepumpentechnik GmbH
12.3.4.10 Mitsubishi Electric Europe B.V.
12.3.4.11 Nibe Systemtechnik GmabH
12.3.4.12 Novelan GmbH
12.3.4.13 OCHSNER Wärmepumpen GmbH
12.3.4.14 Weitere 
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14.4.3 Allgemeine Marketingstrategien
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16.4 Zusammenfassung und Fazit

Die Studie wird ca. 1.200 Seiten umfassen. Aufgrund der lau-
fenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch leicht ändern. 
Inhaltliche Vorschläge können bis zum Ende des Subskriptions-
zeitraumes aufgenommen werden.
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